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Ungeeignet
3m ©efpräch mit einem 3unggejellen,

den jle oerfuchte, 3ur (She 3U bekehren, fagte
eine Same:

ü>iejes einfame Ceben, das Sie führen,
mujj 3hnen doch oft troftlos und öde
erfcheinen, roie eine 2Süfte?"

3n der Sat," bejlätigte der ^unggefelle,
das Ceben erfcheint mir 3U3eiten roie eine

2Eüjk!"
2Iun, fehen Sie," fuhr die Same fort.

ßaben Sie aber erft ein 2Befen an Qhrer
Seite, das 3hnen 23erjländnis und Ciebe
entgegenbringt, dann roerden Sie auch in
diefer 2Süjte genug Oafen entdecken, roo
3hnen (Srquickung roinkt und roo ."

3ch 3roeifle fehr daran," unterbrach fic
der r3imggefelle. Oafen auf3ufpüren, da3u
eignen fidi nur 2<amele!" gjoidi

1

Iferos-Sport-Cisaretten
raucht jedermann mit Genuss!

1798

böiDen- und Bärenzioinger!
nad) $agen6etffd)er 2frf, jtoei £#r»en frei auf örei
OTeter <Diftan3über einem SBaffergraben 3U feben, unter
ßoloerbüicben, foroie fünf fchöne Panther, 9Hefen-
bär, 8 3abre alt, in geräumigem Särenjaiinger, uni
Söolf, Scbûfot, îtbter, ©eier, Sitten.

lenoûcrie fiwtötmM, lildjouÉ^ûrid)

IOO JsiKre
müssten Sie alt werden,
um sich einen
Erfahrungsschatz anzueignen,
wie er in einem einzigen
Jahrgang der Schweizer
Wochen-Zeitung niedergelegt

ist. In jeder
Nummer werden durch
neue Mitteilungen des
Briefkasten-Onkels diese

Erfahrungen ergänzt.

Die Schweizer Wochen-Zeitung
in Zürich kostet Fr. 2. für
drei Monate frei in« Haus.
Bestellungen bei der Expedition
(Jean Frey) in Zürich, Dianastrasse

5/7. Telephon S. 10.13

Harnuntersuoliunsen "a*ffl
Jeder Kranke oder Gesunde sollte dann und wann zur Beurteilung seines

/. istandes eine gewissenhafte Harnanalyse anfertigen lassen. In meinem Labora-
inrium, das speziell für Untersuchungen des Urins eingerichtet ist, werden die
Untersuchungen gewissenhaft ausgetührt. Der Preis für eine Untersuchung
isi Fr. 3.50. Verlangen Sie die Versandflasche gratis, welche sich besonders

/um Einsenden des Urins eignet, Sie haben dann müheloses Verpacken. [1754

H Schuberth, Versand-Apotheke. I i (Olarus), Speziallaboratorium

Gebrauchte 190G

Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
gebr. Schreibmaschinen
G. Freudenberg, Zürich*,

Seefeldstr. 21.
Telephon Hottingen 3795.

Uhren und Bijouterie

Trauringe
Wwe. C. F. Johannsen
Zur Weltuhr, Zürich 1

61 Niederdorfstrasse 61.

Die heftigsten
Kopfschmerzen,
Migräne, nervöse

Zustände
verschwinden nach
wenigen Min.d.
d. Basa>Pul-
wer. Preis 2 Fr.

(b. 2 Sch. frank.). AlleinVersand d.d.
Schwanen-Apoth. Baden (Aarfl.),

PERSONAL
jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

.Schweizer Wochen -Zeitung"
in Zürich.

Dr. med. J. AebH, Zürich 6
Homöopath. Speziaiarzt. Haut- lind Sexualleiden

Sprechstunden 1012 und 24; Sonntags 1012 1S31
In geeigneten Fällen auch briefliche Behandlung

» Riedtlistrasse 19 Telephon : Hottingen BO.75 i???????»

Verlangen Sie überall

Mit niemals versagender Bronzefeder

De a.uganquellen werden nachgewieäen durch
Alexander Brero Zum ikon bei Zürich

frau Wilh. fehr Stolz
vis- à - vis dem Bahnhof

HERISAU
Versand des altbekannten,
vorzüglichen Haarstärkers
Preis per Flasche Fr. 2.50

HIIIIIIIIIIIIIIIIIINIIM

SP Das schönste Geschenk ü
Musikalische Edelsteine

6. Band
enthält 49 moderne und beliebte Werke in drei Abteilungen.

Opern, Operetten nnd Possen (grössteuteils mit vollständigem Text.)
Salon- nnd Tanzmusik.

Heitere und ernste Lieder.
AUS DEM INHALT:

Aus Tiefland", Musikdrama von Eugen
d'Albert, Potpourri mit überlegtem Text.

Aus Faust", Oper von Ch. Gounod
Walzer (Original-Ausgabe).

Aus Tannhäuser", Oper von R. Wagner
Einzugsmarsch.

Aus Madame Butterfly", Oper von G.

Puccini, Potpourri mit überlegtem Text.
Aus Der lachende Ehemann", Operette

von Edmund Eysler. Weinlied.
Aus Cavalleria Rusticana", Oper von

Pietro Mascagni. Intermezzo sinfonico
(Ave Maria) mit überlegtem Text.

Aus Die schöne Helena", Operette von
|. Offenbach, Potpourri mit überlegtem
Text.

Aus Das Glücksmädel", Operette von
Robert Stolz, Das Glückerl.

Aus Auf Befehl der Kaiserin",
Operetten-Idyll von Br. Granichstädten

Wann die Musik spielt
Komm', die Kaiserin will tanzen.

Aus Wenn zwei Hochzeit machen",
Schauspiel von Walter Kollo, Alle Englein

lachen.

Aus Die Meistersinger von Nürnberg",
Oper von Rieh. Wagner, Walters Preislied,

Fantasie von Rieh. Tourbié.

Aus Martha", Oper von Fr. von Flotow
Mag der Himmel euch vergeben.

Banditenstreiche", Ouvertüre v. Suppé.

Der jüngste fahrgang, Neuestes Pot¬

pourri mit überlegtem Text von Morena.

Brautglocken, Lyrisches Intermezzo von
Léon Jessel.

Alpenstimmen aus Oesterreich, Salon¬
stück von R. Weinwurm, op. 34, Nr. 1.

Blütenkranz über Schuberts Melodien.
Dorfschwalben aus Oesterreich, Walzer

von Jos. Strauss.

Wien, du Stadt meiner Träume, von
R. Sieczynski.

Wenn die Liebe nicht wir on Bromme.

Gute Nacht, du mein herziges Kind
von Fr. Abt.

O sole mio (Meine Sonne) von E.di Cacua.

Kärntner G'müat von Th. Koschat.

Wein' nicht, Mutter von A. Kutschera.

sowie weitere 25 Werke beliebter Komponisten für Klavier, resp- für Gesang mit
Klavierbegleitung, aie einzeln gekauft zirka Fr. 100. kosten und die Ihnen hier in
einem Prachtband von zirka 200 Seiten, deutlich und sauber gestochen und gedruckt,
zum Preise von nur |«fr 10.80 der Band geboten werden.

Das "anze Werk steht in jeder Beziehung konkurrenzlos da und ist gegen Nachnahme

bei der Expedition dieses Blattes erhältlich. Wenn keine Nachnahme-Sendung gewunsent
wird, so ist der Betrag von Fr. 10.80 auf Postcheck-Konto VIII/2888

Jean Frey, Zürich, einzuzahlen.

»Ungeeignet
Im Gespräck mit einem Iunggeseiien.

cien sie versuckte. zur Eke zu bekekren. sagte
eine Dame:

Dieses einsame Leben, cias Sie sübren.
muß Ibnen ciocn ost trostlos und öde
erscneinen. wie eine Wüste?"

In cier Tat." bestätigte cier Junggeselle.
clas Leben ersckeint mir zuzeiten wie eine
Wüste'."

Nun. seben Sie." sukr clie Dame sort.
..Koben Sie aber erst ein Wesen an Ibrer
Seite, cias Ibnen Verständnis und Liebe
entgegenbringt, dann werden Sie aucb in
dieser Wüste genug Oasen entdecken, wo
Ibnen Erguickung winkt und wo ."

Ick zweisie sekr daran." unterbrack sie

der Junggeselle. ..Oasen auszuspüren, dazu
eignen sick nur Ramels!" Poi-»

ravcdt Werilillnii mit Lern.»!
l7zz

Köllen- liilil Là2llitM!
nach Hagenbeckscher Art. zwei Löwen frei aus drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Kolöerbüschen, sowie fünf schöne Panther, Rtesen-
bär, 8 Iahre alt, in geräumigem Bärenzwinger, und
Wolf, Schakal. Adler, Geier, Assen.

Menagerie EWNsWler. MOuck-MiH

müssten 8ie alt werclen,
um sick einen leistn-
ungs^ckat? anzueignen,
vis er in einem einzigen
^skr-zsng cler Zckwei-er
Vi/ocken-?eitung niecier-
gelebt ist. In jeàer
Kummer wercien clurck
neue Mitteilungen cles

Kriellcssten-Onkels ciiese

k:rfsiir»»Aen ergänzt.

Die Scbveiier Wocben-^eitunx
in ^liricb kostet ?r. 2 kür
clrei Zonale krei in» rtsus.

Strasse S/?! I'elepkon S. Ill.13

Relier Kränke oaer Oesuncie -oilte àsnn unà «?snn Tllr Seurteiiunx seines
/. ^tsnàes eine l-evissenbaite rtarnanslvse snkertixen lassen. In meinem l.abors-
!->^ium, àas spe-ieil kiir vntersuckunZen àes Urins einszericbtst ist, «eràen àie
vn^ersuedunzen xevisseubskt susjzeiukrt. Oer preis kllr eine vntersucnunZ
>s! ?r. 3.50. Verlangen 8ie àie Verssnàklsscbe xrstis, «elcne sicn besonàsrs

,um lZinsenclen àes vrins eiZnet, 8ie kaben àsnn muneloses Verpacken. 1175-l

tt Slîriuksi-til, Versanà-àpotnske. I > i^iarus), Spe-iâi-I.âdoratorium

lvoc,

V«p>l»i»î Vvi-mivîung

I. 8p«ii»l»o»v>,S»t
Lebr Svkroidmaslziiînon
lî. t^noultondong, ^Üricb d,

Lsetelàstr. 21.

Irsurïngv
<lv « «. o, Iol>»iin»«n

Ll Msàsràorkstrssss 6l.

vie keltixsten

Migräne, nervo-
se êustsnàe ver-

«enixen I^io.à.

vo«». preis ?r.

Scbvsnen-^potb. galten itâril.I,

t-MWI.
jecier àt kinâet msn
sm sickeriten clurck ein

Il^îSOI'^î in cler

o 2iii»iol>>

llr. mell. ^. aeàlî. Wcl! K

8xr»cksluoàen l012 unà 24; Loont-xs lO-12 IS8l è
ln xeeil-ll»ten kâllea sucb drieklicbe Lebanàlunx ^

» Mo>l>tli»«^»»»o Ig ?»Iopit,on : »»«tiiia«,, K0.7S à

rlii niemals versageràr kwniekecler

^lexsncier- vrei-o ^llmikon dei àcti

lf>'2llV>iIk.fet«'5sol!
vis- à - vis ciem Laknkok

Versanà àes altbekannten,
vor?üglicken tlaarstärkers
l?reis per flascke fr. 2.5O

!II!IIIIIIIIIIIIIIIIlIII!IIIIIIIIIIIIII!!l!!I>>>II!!IIIIII>IIIIllIIIII>>!III>II>I>>>!!II!!!>>l!!IIII»»IIlI»»I»»»!

^ Va8 8ckün8te <Ze8ckenk ^
Nii5lllllll5rlie^el5leiiie

entbàlt 49 moderne und beliebte Werke in drei Abteilungen.

Opern, Operetten nn«t (ZrizZstsàils mit voUgtändiASin IVxt.)
l8»Ian» ulicti V»n»in»n»jZK.

Heitere unck ernste Uie«Ivr.
/XU 8 VLlvl II^i-l^l.1:

/Xus ,,lieil»nci", Nusiiccirama von Lugen
à'/XIbert, Potpourri mit überlegtem lext.

/Xus faust", Oper von Ln. Qounoà
Walser iOriginal-àsgsbe).

às lannkäuser", Oper von p. Wagner
Lin^ugsmarsck.

/Xus IXIalisme iZutterkiv", Oper von Q.

puccini, Potpourri mit überiextem 1'ext.
/Xus ver lsckoncie l2k«insnn", Operette

von lìcimunà tìvsler. XVeiniieà.
/Xus LsvsNerls Hustiosns", Oper von

pietro lVIgscagni Interme??o sintonico
<^ve lVIsria) mit überlegtem lext.

/Xus Die soriöno Helens", Operette von
j. Otkeràck, Potpourri mit überlegtem
lext. -

às ,,vss lZILoKsmâllel". Operette von
pokert 8tol?> vss Llückerl.

/Xus ,,àt iZetekl cler Kaiserin", Ope-
retten-Iàv» von kr. Lrânickstâàten

Wann àie lViusilc spielt
I^omm', àie Ksissrin will t»n?en.

às ,,XVerin ^wei irioc-li-eit msvken",
8ckauspiel von Walter Kollo, .Xile ling-
lein lacken.

às Die NvistersinZer von I^ürndere",
Oper von pick. Wagner, Walters preis-
lieà, Fantasie von pick. lourbie.

às Nartris", Oper von lì von flotovv
Nag àer klimme! euck vergeben.

ksnclitenstreioke", Ouvertüre v. 8uppê.

ver jüngste Iskrgsn'», Neuestes pot-
pourri mit überlegtem lext von iViorena.

kraut-zlooken, l.vrisckes Interme?^o von
l.eon jessel.

^lpenstlrnrnsn »us Oesterreicti, Salon-
stück von p. Weinwurm, op. Z4, !ì l.

IZILtenkran? übsr 8ckuberts Nelociien.

vorksc-nwslben au» vosterreiori, Wal-
?er von jos. 8trauss.

Wien, äu Staat meiner iräum«, von
p. 8iec?vnski.

Wenn ciie i-iebe liokt wär on IZromme.

llute pworit, ciu mein kerz-ixes Kinci
von lì àt.

t) soie mio (Neine 8onne) von L.ài Lapus.

Kärntner L'müst von lk. Kosckat.

Wein' nlokt, lutter von /X. Kutsckera.

sowie weitere 2S «Sirllv beliebter Komponisten iür Klavier, resp, kür Qesang mil
kisvierbegleitung. me einzeln gekauft ?irka 100. kosten unà àie Iknen wer m

einem ?rS0k«d»NI> von ?irks 200 Seiten, àsutiick unà sauber gestocken unà geàruckt,
^um preise von nur Wl»^ lO.SO "»E ci" Lanà geboten weràen.

vas «sn-e Werk stekt in jeàer ke-iekung konkurrenzlos à» unà ist gegen Nacknakme
bei àsr Lxpeâition ciieses Mattes erkältiick. Wenn keine Nacknakme-Senàung gewunsskt

wirà, so ist àsr östrag von l^r. 10.80 auk pc.stcrisc.k- Konto VIII/2888
jsan frev, ?üric.ri, ein?u?akien.
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